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	 500 S	 545 S
.......................1300	W..........................1300	W
.........................650	W............................650	W
............................... 	...............................300	min-1

............................... 	...............................300	min-1

.......................2840	min-1......................2840	min-1

..........................8,5	J...............................8,5	J

............................... 	.................................45	mm

............................... 	.................................65	mm

............................... 	...............................100	mm

...........................66	mm...........................66	mm

..........................6,3	kg.............................6,7	kg

............................... 	.................................96	dB (A)

............................... 	...............................107	dB (A)

...........................91	dB (A)

.........................101	dB (A)

.........................104	dB (A)

............................... 	.............................. 11,5	m/s2

............................... 	................................1,5	m/s2

........................ 11,5	m/s2............................9	m/s2

..........................1,9	m/s2.........................1,9	m/s2

TECHNISCHE DATEN
Nennleistungsaufnahme...........................................................
Abgabeleistung.........................................................................
Leerlaufdrehzahl.......................................................................
Lastdrehzahl max.....................................................................
Lastschlagzahl max..................................................................
Einzelschlagstärke entsprechend EPTA-Procedure 05/2009 ..
Bohr-ø in Beton........................................................................
Tunnelbohrer in Beton, Ziegel und Kalksandstein....................
Hohlbohrkrone in Beton, Ziegel und Kalksandstein.................
Spannhals-ø.............................................................................
Gewicht nach EPTA-Prozedur 01/2003....................................
Geräuschinformationen 545 S
Messwerte ermittelt entsprechend EN 60 745.
Der A-bewertete Geräuschpegel des Gerätes beträgt 
typischerweise:
	 Schalldruckpegel (K = 3 dB(A))...............................................
	 Schalleistungspegel (K = 3 dB(A))..........................................
Gehörschutz tragen!
Geräuschinformationen 500 S 
Der A-bewertete Schalldruckpegel des Gerätes beträgt 
typischerweise..........................................................................
Messwert ermittelt entsprechend 2000/14/EG am Ohr des 
Anwenders.
2000/14/EG:  Konformitätsbewertungsverfahren nach 
Anhang VI.   
Benannte Stelle: VDE Prüf- und Zertifizierungsinstitut, 
Merianstr. 28, 63069 Offenbach, Germany
	 Gemessener Schallleistungspegel........................................
	 Garantierter Schallleistungspegel..........................................
Gehörschutz tragen!
Vibrationsinformationen
Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier Richtungen) 
ermittelt entsprechend EN 60745:
Schwingungsemissionswert ah 
	 Hammerbohren in Beton:......................................................
	 Unsicherheit K = ...................................................................	
	 Meißeln:.................................................................................
	 Unsicherheit K = ...................................................................

 WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen, auch die in der beiliegenden Broschüre.
Versäumnisse bei der Einhaltung der Sicherheitshinweise 
und Anweisungen können elektrischen Schlag, Brand und/
oder schwere Verletzungen verursachen. 
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen für die Zukunft auf.

SPEZIELLE SICHERHEITSHINWEISE
Tragen Sie Gehörschutz beim Schlagbohren. Die 
Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.
Benutzen Sie die mit dem Gerät gelieferten 
Zusatzhandgriffe. Der Verlust der Kontrolle kann zu 
Verletzungen führen.
Halten Sie das Gerät an den isolierten Griffflächen, 
wenn Sie Arbeiten ausführen, bei denen das 
Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen oder das 
eigene Kabel treffen kann. Der Kontakt mit einer 

spannungsführenden Leitung kann metallene Geräteteile 
unter Spannung setzen und zu einem elektrischen Schlag 
führen.
Steckdosen in Außenbereichen müssen mit Fehlerstrom-
Schutzschaltern ausgerüstet sein. Das verlangt die 
Installationsvorschrift für Ihre Elektroanlage. Bitte beachten 
Sie das bei der Verwendung unseres Gerätes.
Beim Arbeiten mit der Maschine stets Schutzbrille tragen. 
Schutzhandschuhe, festes und rutschsicheres Schuhwerk 
und Schürze werden empfohlen. 
Späne oder Splitter dürfen bei laufender Maschine nicht 
entfernt werden.
Vor allen Arbeiten an der Maschine Stecker aus der 
Steckdose ziehen.
Maschine nur ausgeschaltet an die Steckdose anschließen.

DEUTSCH

WARNUNG
Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel ist entsprechend einem in EN 60745 genormten Messverfahren 
gemessen worden und kann für den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwendet werden. Er eignet sich auch für 
eine vorläufige Einschätzung der Schwingungsbelastung.
Der angegebene Schwingungspegel repräsentiert die hauptsächlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings 
das Elektrowerkzeug für andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerkzeugen oder ungenügender Wartung 
eingesetzt wird, kann der Schwingungspegel abweichen. Dies kann die Schwingungsbelastung über den gesamten 
Arbeitszeitraum deutlich erhöhen.
Für eine genaue Abschätzung der Schwingungsbelastung sollten auch die Zeiten berücksichtigt werden, in denen das Gerät 
abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber nicht tatsächlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwingungsbelastung über den 
gesamten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren.
Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie zum 
Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatzwerkzeugen, Warmhalten der Hände, Organisation der Arbeitsabläufe.

DEUTSCH

Anschlußkabel stets vom Wirkungsbereich der Maschine 
fernhalten. Kabel immer nach hinten von der Maschine 
wegführen.
Beim Arbeiten in Wand, Decke oder Fußboden auf 
elektrische Kabel, Gas- und Wasserleitungen achten.
Beim Arbeiten entstehender Staub ist oft 
gesundheitsschädlich und sollte nicht in den Körper 
gelangen. Geeignete Staubschutzmaske tragen. 

BESTIMMUNGSGEMÄßE VERWENDUNG
545 S: Der Bohrhammer ist universell einsetzbar zum 
Hammerbohren und Meißeln in Gestein und Beton.
500 S: Der Meißelhammer ist einsetzbar zum Meißeln in 
Gestein und Beton.
Dieses Gerät darf nur wie angegeben bestimmungsgemäß 
verwendet werden.

CE-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass dieses 
Produkt mit den folgenden Normen oder normativen 
Dokumenten übereinstimmt: 
EN 60745-1:2009 + A11:2010 
EN 60745-2-6:2010 
EN 55014-1:2006 + A1:2009 + A2:2011  
EN 55014-2:1997 + A1:2001 + A2:2008  
EN 61000-3-2:2006 + A1:2009 + A2:2009  
EN 61000-3-3:2008  
gemäß den Bestimmungen der Richtlinien 
2011/65/EU (RoHs)  
2006/42/EG 
2004/108/EG, 2000/14/EG (500 S)

Winnenden, 2012-09-11

Rainer Kumpf 
Director Product Development
Bevollmächtigt die technischen Unterlagen  
zusammenzustellen

NETZANSCHLUSS
Nur an Einphasen-Wechselstrom und nur an die auf dem 
Leistungsschild angegebene Netzspannung anschließen. 
Anschluss ist auch an Steckdosen ohne Schutzkontakt 
möglich, da ein Aufbau der Schutzklasse II vorliegt.

WARTUNG
Stets die Lüftungsschlitze der Maschine sauber halten.
Bei abgenutzten Kohlebürsten sollte zusätzlich zum 
Kohlebürstenwechsel ein Kundendienst in einer 
Servicewerkstatt durchgeführt werden. Dies erhöht die 
Lebensdauer der Maschine und garantiert eine ständige 
Betriebsbereitschaft.
Nur Milwaukee Zubehör und Ersatzteile verwenden. 
Bauteile, deren Austausch nicht beschrieben wurde, bei 
einer Milwaukee Kundendienststelle auswechseln lassen 
(Broschüre Garantie/Kundendienstadressen beachten).
Bei Bedarf kann eine Explosionszeichnung des Gerätes 
unter Angabe der Maschinen Type und der zehnstelligen 
Nummer auf dem Leistungsschild bei Ihrer 
Kundendienststelle oder direkt bei Milwaukee Electric Tool, 
Max‑Eyth‑Straße 10, D‑71364 Winnenden, Germany 
angefordert werden.

SYMBOLE

Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung 
vor Inbetriebnahme sorgfältig durch. 
 

Vor allen Arbeiten an der Maschine Stecker 
aus der Steckdose ziehen.

Zubehör - Im Lieferumfang nicht enthalten, 
empfohlene Ergänzung aus dem 
Zubehörprogramm.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den 
Hausmüll! Gemäss Europäischer Richtlinie 
2002/96/EG über Elektro- und Elektronik- 
Altgeräte und Umsetzung in nationales 
Recht müssen verbrauchte 
Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt und 
einer umweltgerechten Wiederverwertung 
zugeführt werden.

Schutzklasse II, Elektrowerkzeug, bei dem 
der Schutz gegen elektrischen Schlag nicht 
nur von der Basisisolierung abhängt, 
sondern in dem zusätzliche 
Schutzmaßnahmen, wie doppelte Isolierung 
oder verstärkte Isolierung, angewendet 
werden.
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	 500 S	 545 S
.......................1300	W..........................1300	W
.........................650	W............................650	W
............................... 	...............................300	min-1

............................... 	...............................300	min-1

.......................2840	min-1......................2840	min-1

..........................8,5	J...............................8,5	J

............................... 	.................................45	mm

............................... 	.................................65	mm

............................... 	...............................100	mm

...........................66	mm...........................66	mm

..........................6,3	kg.............................6,7	kg

............................... 	.................................96	dB (A)

............................... 	...............................107	dB (A)

...........................91	dB (A)

.........................101	dB (A)

.........................104	dB (A)

............................... 	.............................. 11,5	m/s2

............................... 	................................1,5	m/s2

........................ 11,5	m/s2............................9	m/s2

..........................1,9	m/s2.........................1,9	m/s2

ITALIANO

DATI TECNICI
Potenza assorbita nominale.....................................................
Potenza erogata.......................................................................
Numero di giri a vuoto..............................................................
Numero di giri a carico, max.....................................................
Percussione a pieno carico, max.............................................
Forza colpo singolo corrispondente alla procedura EPTA 05/2009 .
ø Foratura in calcestruzzo........................................................
Punte tunnel per calcestruzzo, mattoni, calcare.......................
Punte corona  per calcestruzzo, mattoni, calcare....................
ø Collarino di fissaggio.............................................................
Peso secondo la procedura EPTA 01/2003..............................
Informazioni sulla rumorosità 545 S
Valori misurati conformemente alla norma EN 60 745.
La misurazione A del livello di pressione acustica dell’utensile 
è di solito di:
	 Livello di rumorosità (K = 3 dB(A))..........................................
	 Potenza della rumorosità (K = 3 dB(A))..................................
Utilizzare le protezioni per l’udito!
Informazioni sulla rumorosità 500 S 
La misurazione A della pressione del livello sonoro di un 
utensile di solito deve essere...................................................
Valori misurati conf. 2000/14/CE all´orecchio dell´utente.
2000/14/CE: Procedimento di valutazione della conformità 
conf. appendice VI.  
Ufficio designato:  
VDE Testing and Certification Institute, Merianstr. 28,  
63069 Offenbach, Germania
	 Livello di potenza sonora misurato........................................
	 Livello di potenza sonora garantito........................................
Utilizzare le protezioni per l’udito!
Informazioni sulla vibrazione 
Valori totali delle oscillazioni (somma di vettori in tre direzioni) 
misurati conformemente alla norma EN 60745
Valore di emissione dell’oscillazione ah:
Forare in calcestruzzo: ............................................................
Incertezza della misura K = .....................................................
Scalpellare: ..............................................................................
Incertezza della misura K = .....................................................

 AVVERTENZA! E’ necessario leggere tutte le 
indicazioni di sicurezza e le istruzioni, anche quelle 
contenute nella brochure allegata. In caso di mancato 
rispetto delle avvertenze di pericolo e delle istruzioni 
operative si potrà creare il pericolo di scosse elettriche, 
incendi e/o incidenti gravi. 
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni 
operative per ogni esigenza futura.

NORME DI SICUREZZA
Si prega di leggere con attenzione le istruzioni riguardanti la 
sicurezza, nel volantino allegato.
Indossare cuffie protettive durante la trapanatura a 
percussione. L’esposizione al rumore potrebbe comportare 
una riduzione dell’udito.
Utilizzare l’utensile con la sua impugnatura 
supplementare. La perdita di controllo potrebbe causare 
danneggiamenti all’utilizzatore.

Impugnare l’apparecchio sulle superfici di tenuta isolate 
mentre si eseguono lavori durante i quali l’utensile da 
taglio potrebbe entrare in contatto con cavi di corrente 
o con il proprio cavo d’alimentazione. L’eventuale 
contatto dell’utensile da taglio con un cavo sotto tensione 
potrebbe mettere sotto tensione le parti metalliche 
dell’apparecchio e provocare una folgorazione. 
Gli apparecchi mobili usati all’aperto devono essere 
collegati interponendo un interruttore di sicurezza (FI, RCD, 
PRCD) per guasti di corrente.
Durante l’uso dell’apparecchio utilizzare sempre gli occhiali 
di protezione. Inoltre si consiglia di usare sistemi di 
protezione per la respirazione e per l’udito, oltre ai guanti di 
protezione. 
Non rimuovere trucioli o schegge mentre l’utensile è in 
funzione.
Prima di effettuare qualsiasi lavoro sulla macchina togliere 
la spina dalla presa di corrente.

AVVERTENZA
Il livello di vibrazioni indicato nelle presenti istruzioni è stato misurato in conformità con un procedimento di misurazione 
codificato nella EN 60745 e può essere utilizzato per un confronto tra attrezzi elettrici. Inoltre si può anche utilizzare per una 
valutazione preliminare della sollecitazione da vibrazioni. 
Il livello di vibrazioni indicato rappresenta le applicazioni principali dell’attrezzo elettrico. Se viceversa si utilizza l’attrezzo 
elettrico per altri scopi, con accessori differenti o con una manutenzione insufficiente, il livello di vibrazioni può risultare 
diverso. E questo può aumentare decisamente la sollecitazione da vibrazioni lungo l’intero periodo di lavorazione. 
Ai fini di una valutazione precisa della sollecitazione da vibrazioni si dovrebbero tenere presente anche i periodi in cui 
l’apparecchio rimane spento oppure, anche se acceso, non viene effettivamente utilizzato. Ciò può ridurre notevolmente la 
sollecitazione da vibrazioni lungo l’intero periodo di lavorazione. 
Stabilite misure di sicurezza supplementari per la tutela dell’operatore dall’effetto delle vibrazioni, come ad esempio: 
manutenzione dell’attrezzo elettrico e degli accessori, riscaldamento delle mani, organizzazione dei processi di lavoro. 

ITALIANO

Inserire la spina solo con interruttore su posizione “OFF”.
Tenere sempre lontano il cavo di collegamento dall’area di 
lavoro dell’attrezzo.
Forando pareti, soffitti o pavimenti, si faccia attenzione ai 
cavi elettrici e alle condutture dell’acqua e del gas.
La polvere che si produce durante il lavoro è spesso 
dannosa per la salute e non dovrebbe essere aspirata. 
Portare un´adeguata mascherina protettiva.

UTILIZZO CONFORME
545 S: Il martello perforatore è utilizzabile universalmente 
per forare a percussione, per scalpellare la pietra e 
cemento.
500 S: Il martello può essere utilizzato per scalpellare la 
pietra e cemento.
Utilizzare il prodotto solo per l’uso per cui è previsto.

DICHARAZIONE DI CONFORMITÀ CE
Dichiariamo, assumendo la piena responsabilità di tale 
dichiarazione, che il prodotto è conforme alla seguenti 
normative e ai relativi documenti: 
EN 60745-1:2009 + A11:2010 
EN 60745-2-6:2010 
EN 55014-1:2006 + A1:2009 + A2:2011  
EN 55014-2:1997 + A1:2001 + A2:2008  
EN 61000-3-2:2006 + A1:2009 + A2:2009  
EN 61000-3-3:2008  
in base alle prescrizioni delle direttive 
2011/65/EU (RoHs)  
2006/42/CE 
2004/108/CE, 2000/14/CE (500 S)

Winnenden, 2012-09-11

Rainer Kumpf 
Director Product Development
Autorizzato alla preparazione della documentazione tecnica

COLLEGAMENTO ALLA RETE
Connettere solo corrente alternata mono fase e solo al 
sistema di voltaggio indicato sulla piastra. E’ possibile anche 
connettere la presa senza un contatto di messa a terra così 
come prevede lo schema conforme alla norme di sicurezza 
di classe II.

MANUTENZIONE
Tener sempre ben pulite le fessure di ventilazione 
dell’apparecchio.
Informacione importante! Nel caso che il carboncino si sia 
consumato oltre il limite di sostituzione è necessario portare 
l’apparecchio ad un centro di assestenza, onde garantite la 
massima affidabilità ed efficenza dello stesso.
Usare solo accessori Milwaukee e pezzi di ricambio 
Milwaukee. Gruppi costruttivi la cui sostituzione non è stata 
descritta, devono essere fatti cambiare da un punto di 
servizio di assistenza tecnica al cliente Milwaukee (vedi 
depliant garanzia/indirizzi assistenza tecnica ai clienti).
In caso di mancanza del disegno esploso, può essere 
richiesto al seguente indirizzo: Milwaukee Electric Tool, 
Max‑Eyth‑Straße 10, D‑71364 Winnenden, Germany.

SIMBOLI

Leggere attentamente le istruzioni per l‘uso 
prima di mettere in funzione 
l‘elettroutensile.

Prima di effettuare qualsiasi lavoro sulla 
macchina togliere la spina dalla presa di 
corrente.

Accessorio - Non incluso nella dotazione 
standard, disponibile a parte come 
accessorio.

Non gettare le apparecchiature elettriche 
tra i rifiuti domestici. Secondo la Direttiva 
Europea 2002/96/CE sui rifiuti di 
pparecchiature elettriche ed elettroniche e 
la sua attuazione in conformità alle norme 
nazionali, le apparecchiature elettriche 
esauste devono essere  accolte 
separatamente, al fine di essere 
reimpiegate in modo eco-compatibile.

Classe di protezione II, utensile elettrico sul 
quale la protezione contro la folgorazione 
elettrica non dipende soltanto 
dall‘isolamento di base e sul quale trovano 
applicazione ulteriori misure di protezione, 
come il doppio isolamento o l’isolamento 
maggiorato. 


